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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser,

zu den derzeitigen großen gesellschaftli-
chen Herausforderungen zählen die Trans-
formation zu einer klimaschonenderen 
Wirtschafts- und Lebensweise und der 
Umgang mit den Folgen des Klimawan-
dels, die zunehmende soziale Ungleich-
heit, die Infrastruktur und ihre Finanzie-
rung, der Umgang mit geflüchteten und 
zugewanderten Menschen, aber auch die 
Wahrung innerer und äußerer Sicherheit 
und demokratischer Freiheit. Konflikte 
sorgen dafür, dass die Probleme auf die 
Tagesordnung kommen und politisch ver-
handelt werden. Konflikte sind aber auch 
Folge von politischen (Nicht-)Entscheidun-
gen beim Umgang mit diesen Herausfor-
derungen. In den traditionellen und »so-
zialen« Medien werden diese Konflikte 
besonders als internationale und nationa-
le Themen diskutiert. Dabei ist es vor allem 
die kommunale Ebene, auf der die Her-
ausforderungen und die damit verbunde-
nen Konflikte unmittelbar spürbar und 
Lösungen umgesetzt werden. Der Umgang 
mit Konflikten auf kommunaler Ebene 
bildet daher im Fokus den Themenschwer-
punkt dieses Heftes. Unser Beiratsmitglied 
Sonja Fücker forscht an der Universität 
Bielefeld zu dem Thema und arbeitet als 
Mediatorin und Beraterin in und für Kom-
munen. Sie hat den Themenschwerpunkt 
betreut, beschreibt in ihrem Einführungs-
text den Rahmen und führt in die einzelnen 
Beiträge ein. In den Rezensionen finden 
Sie passend zum Schwerpunktthema eine 
Besprechung des Buchs »Triggerpunkte«, 
der groß angelegten und viel diskutierten 
Studie von Mau, Lux und Westheuser zur 
aktuellen Konfliktlandschaft in Deutsch-
land. Außerdem wird dort das Buch von 
Delius und Strobel zu Entscheidungsme-
thoden in Gruppen und Bernhard Pörksens 
Titel »Zuhören – die Kunst, sich der Welt 
zu öffnen« besprochen. 

In der Rubrik Theorie und Praxis greift 
Marie Luisa Schulte Hemming mit Flucht 
und Migration eine der genannten Her-
ausforderungen aus einer ganz speziellen 
Perspektive auf. Sie untersucht Schuldge-
fühle von Geflüchteten aus der Ukraine, 
die damit zusammenhängen, dass diese 
das Land, Familie und Freunde verlassen 
haben. Diese Schuldgefühle können die 
Verarbeitung von Flucht- und Migrations-
erlebnissen behindern, mit möglichen 
Auswirkungen auf die Integration. Diese 
Zusammenhänge sind daher auch für 
Menschen wichtig, die außerhalb thera-
peutischer Settings mit Geflüchteten ar-
beiten. 

Maren Lange liefert in ihrem Beitrag 
Impulse für Mediation und Change Ma-
nagement aus der Existenzanalyse, die auf 
Viktor Frankl und Alfried Längle zurück-
geht. Die Unterscheidung von Grundmo-
tivationen der menschlichen Existenz 
bietet eine praktikable Struktur, um in 
Mediationsprozessen Konflikte im Zuge 
von Veränderungsprozessen zu klären. 
Möglicherweise ist es zumindest fallspe-
zifisch eine Alternative oder Ergänzung zu 
bekannteren Bedürfniskonzepten, auf die 
in der Mediationsforschung und -praxis 
häufiger Bezug genommen wird.

Bei den Methoden knüpfen Peter Adler, 
Thomas Robrecht, Gerda Ruppi-Lang, Elmar 
Türk und Ron Windauer an ihren Beitrag 
über die Bedeutung von Selbstreflexion für 
das Lernen, Ausüben und Lehren von Me-
diation in Heft 2/24 an. In dieser Ausgabe 
stellen sie konkrete Methoden vor, wie 
Selbstreflexion während und nach einer 
Mediationssitzung unterstützt werden 
kann, konkret durch Videoanalyse und 
Feedback, Selbstreflexionsjournal und Kör-
perübungen zur Steuerung der eigenen 
»emotionalen Temperatur«.

Im Gespräch mit Katarina Månsson wird 
die Interaktion von Menschenrechten und 
Mediation in den Blick genommen. 

Schließlich findet sich in der Rubrik Inter-
nationales ein Beitrag von Dan Smith und 
Kyrsten Baker zu aktuellen Entwicklungen 
der Durchsetzung von Mediation im Ver-
einigten Königreich.

Wir wünschen eine erkenntnisreiche Lek-
türe und nützliche Tipps für den Umgang 
mit Konflikten!

Markus Troja, Renate Dendorfer-Ditges, 
Alexander Redlich und Kirsten Schroeter 
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